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OCW Oldtimer-Veranstaltung geht in die 3. Runde 
 
Am 4.Juli 2004 ist es wieder soweit. Dann heißt es wieder: "Freie Fahrt für Oldtimer 
Fans". Das diesjährige vom OCW veranstaltete Oldtimertreffen findet traditionsgemäß 
auf dem Gelände der Festhalle in Weissach statt. Die Veranstaltung beginnt um  
10.00 Uhr. 
Gemessen an dem Erfolg der Vorjahre ist auch dieses Jahr wieder mit einer Rekord-
beteiligung zu rechnen. Die Veranstaltung hat inzwischen im Terminkalender der 
Oldtimerenthusiasten einen festen Platz eingenommen. Auch dieses Jahr werden 
wieder rund 300 Fahrzeuge der verschiedensten Fahrzeugkategorien auf dem Fest-
gelände erwartet. 
 
Wir haben uns dieses Jahr vorgenommen, die Oldtimer bei der Einfahrt zum Fest-
gelände vorzustellen. Jedes teilnehmende Fahrzeug, ob Motorrad, Auto oder Traktor, 
erhält darüber hinaus eine vom OCW vorbereitete Datenkarte, auf der die fahrzeug-
spezifischen Daten erfasst werden. Die Karte kann dann am Fahrzeug angebracht 
werden. 
Auch die Formel-1-Fans kommen nicht zu kurz. Wir sind wiederum live beim Rennen 
in Magny Cours/Frankreich dabei. 
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Clubinfo 
 
Der Verein wurde am 15.3.2000 als nicht eingetragener Verein gegründet. Er trug zu 
dieser Zeit den Namen "Oldtimer Club Neuhausen-Hamberg". Mitte des Jahres 2001 
wurde der Vereinsnamen in OldTimer Club Weissach umbenannt. Er ist seit 22.4.2002 
in das Vereinsregister beim Amtsgericht Leonberg eingetragen. 
 
Der Verein fördert und unterstützt die öffentliche Präsentation historischer Fahrzeuge. 
Er leistet ideelle Unterstützung bei der Wiederherstellung und Erhaltung von tech-
nischem Kulturgut und strebt die Unterhaltung eines Museums zur Präsentation von 
technischem Kulturgut an. 
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Seine Tätigkeit ist 
darauf gerichtet, die Allgemeinheit auf geistigem und kulturellem Gebiet selbstlos zu 
fördern und zu bilden. Eine Förderung der Bildung soll insbesondere im Bereich Kunst 
und Kultur sowie des Heimatgedankens erfolgen. Der Satzungszweck wird verwirk-
licht durch Durchführung von Ausstellungen und Öffentlichkeitsarbeit in Form von 
Jugendbetreuung in Wort und Schrift. 
 
Der OldTimer Club hat sich eines besonders auf die Fahne geschrieben – er will ein 
Sammelbecken für alle diejenigen sein, denen es Spaß und Freunde macht, diesem 
faszinierenden Hobby in gemütlicher und unverkrampfter Runde zu frönen. Dazu 
gehören kurzweilige Zusammenkünfte, bei denen sich Benzingespräche rund ums 
Zwei-, Drei- oder Vierrad drehen, gemeinsame Ausfahrten, Teilnahme an Oldtimer-
Rallyes, Clubtreffen – einfach alles, was unserer Meinung nach das Oldtimer-Herz 
begehrt. 
 
Der Jahresbeitrag beträgt zzt. 50,00 EUR. Für Eintritte im 2.Halbjahr des entsprechen-
den Jahres gilt ein ermäßigter Mitgliedsbeitrag von zzt. 25,00 EUR. Bei Eintritt von 
Ehegatten, zahlt 1 Partner die Hälfte der vorgenannten Beträge. Schüler, Studenten 
und Auszubildende ohne eigenes Einkommen, können kostenlos Mitglied werden. 
 
Sofern Sie an einer Mitgliedschaft oder weiteren Informationen interessiert sind, 
wenden Sie sich bitte direkt an den Vorstand oder deren Mitglieder. Die Kontakt-
adressen finden Sie am Schluss dieser Broschüre. Auch können Sie sich einen 
Aufnahmeantrag samt Einzugsermächtigung aus dem Internet unter 
 
www.ocw-weissach.de herunterladen. 
 
Ihr OldTimer Club Weissach e.V. 
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Willkommen 
 
Wir begrüßen ganz herzlich unsere Neumitglieder 
 
Siegle Simone Dieselstr. 1 71272 Renningen 

Sprenger Rolf Schönblickstr. 37 71287 Weissach-Flacht 

Ullrich Andreas Lerchenweg 24 71277 Rutesheim 

Loubaresse Monika Bei den Lindenwiesen 54 72770 Reutlingen 

Loubaresse Jacques Bei den Lindenwiesen 54 72770 Reutlingen 

Haas Walter Bachstr. 40 71287 Weissach 

Stegmeyer Wolfgang Kaisersbacher Str. 20 70374 Stuttgart 

Ulrich Leonida Mönsheimer Str. 9 71287 Weissach-Flacht 

Ulrich Bernhard Mönsheimer Str. 9 71287 Weissach-Flacht 

Groth Oliver Lugaufstr. 21 71691 Freiberg 

Wielsch Christian Im Wengert 2 71287 Weissach-Flacht 

Tiefenböck Matthias Auf der Steige 15 71287 Weissach-Flacht 

 
Rückblick 
 
Pferdemarkt Leonberg am 10.2.2004 
 
Traditionsgemäß nahmen wir mit zwei Traktorgespannen am Festumzug teil. Beim 
Publikum kam unsere Präsentation wiederum gut an. Danke an die Teilnehmer. 
 
 
Erfolgreiche OCW-Jugend 
 
Die Jugendgruppe des OCW hat wie-
derum erfolgreich an einer Veteranen-
ausfahrt in Herrenberg teilgenommen. 
Adam Schary wurde Erster in seiner 
Fahrzeugklasse und Matthias Tiefen-
böck belegte den 4. Rang. Weitere 
Teilnehmer waren Yannick Pallat 
(Rang 7) und Markus Faber (Rang 11). 
 
Wir gratulieren! Macht weiter so! 
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Retro-Classics vom 27. bis 29.2.2004 
 
An dieser Veranstaltung nahm der OWC bereits zum 4. Mal teil. Bereits bei der 
Planung war klar, dass der Messestand den Ausstellungsständen der Vorjahre in nichts 
nachstehen darf. Wir glauben, dass uns das wiederum eindrucksvoll gelungen ist. 
Nicht nur Anerkennung vor Ort, sondern auch Glückwünsche zu unserem tollen 
Messestand erfuhren wir telefonisch und per Post. 
 
Der Vorstand bedankt sich hiermit nochmals bei allen Helfern. 
 
 

  
 
Alexander Ulrich, Julian Schimpf und Adam Schary 
beim Standaufbau. "Noch war es lustig"! 

 
Hans Huber, Jürgen Kaiser und Helmut Kaiser suchen 
nach des Rätsels Lösung beim Aufstellen des 
Ölkabinetts 
 

 

  
 
Mondial 

 
NSU: Italienischs Modell  Foji Fox 
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Nostalgie pur 
 
Eine vom OCW 
realistisch 
dargestellte 
Szene beim 
Zelten in den 
50er und 60er 
Jahren 
 
Gezeigt auf der  
Retro-Classics 
2004 

 
 
 
Tolle Stimmung 
 
nicht nur bei den 
Besuchern, sondern 
auch bei den Mit-
gliedern und Mit-
helfern des OCW 
 
hier: 
 
Special Agent 
"Klemt" beim 
Observieren des 
Werbestandes von 
Wolfgang Hofbauer 

 
 
 
 
 
 
 



����������	

�

��
���� 

 

Herausgeber:  OldTimer Club Weissach e.V. �  Postfach 12 10 �  71284 Weissach 
 
Redaktion und Layout: Werner Pallat �  Jakobsäcker 9 �  71287 Weissach 

6

Ein Sonntag in Neckarsulm 
 
Am 18. April, dem letzten Tag 
der Sonderausstellung zur Welt-
meisterschaft des NSU-Renn-
fahrers Werner Haas, trafen sich 
über 20 Motorrad-Interessierte 
OCW-Mitglieder und -Freunde, 
um an einer für den Verein orga-
nisierten Führung durch das 
Deutsche Zweirad- und NSU-
Museum im ehemaligen Deutsch-
ordensschloss in Neckarsulm 
teilzunehmen. In aller Ausführ-
lichkeit wurden die Anfänge des 
Zweirades sehr plastisch darge-
stellt und die Entwicklung der Marke NSU von der Neckarsulmer Strickmaschinen-
Union (vor 1897) zum zeitweise weltgrößten Motorradhersteller erläutert. Wir hörten, 
dass es von 1894 an bis in unsere Zeit in Deutschland fast 700 kleine und große 
Hersteller gegeben hat und wir sahen Motorräder, die wie die Windhoff oder Brough 
Superior nicht an jeder Ecke stehen bzw. standen. Wie immer in großen Museen war 
die Zeit knapp bemessen, so dass jeder Teilnehmer eigene Schwerpunkte setzen 
musste und konnte. Für die einen waren die Fahrzeuge der Messing-Ära interessant, 
ein anderer konnte sich für die Chopper aus Easy Rider begeistern und es gab ja auch 
noch die exklusive Auswahl an Rennmotorrädern aus den 50er-Jahren in der 
Sonderausstellung zu bestaunen. 
Nach einem kurzen, aber interessanten Einblick in die Restaurationswerkstatt des 
Museums stellte sich bei uns Teilnehmern langsam der Hunger ein, so dass wir uns 

von den Exponaten losrissen 
und zu Fuß in Richtung Brau-
haus aufmachten. Dort 
angelangt, hatten wir ausgie-
big Zeit, uns mit der Speise-
karte zu befassen und das Ge-
sehene sowie kommende 
Vorhaben zu besprechen. 
Nachdem alle gesättigt waren 
und die Zeit auch nicht 
stehengeblieben war, konnte 
sich jeder wieder auf den 
Weg nach Hause machen. 
Wir selbst, Anke und Olaf, 
nutzten den Tag, um mit dem 



����������	

�

��
���� 

 

Herausgeber:  OldTimer Club Weissach e.V. �  Postfach 12 10 �  71284 Weissach 
 
Redaktion und Layout: Werner Pallat �  Jakobsäcker 9 �  71287 Weissach 

7

Motorradgespann auf kleinen Sträßchen durch die umliegenden Weinberge ein Gefühl 
zu bekommen, wie wohl die früheren NSU-Testfahrer in dieser Gegend um das 
wunderschön gelegene Neckarsulm unterwegs gewesen sein mögen. 
Der Sonntag hat sich gelohnt! 
Euer Olaf 
 
Aktuelles 
 
Clubausflug mit eigenem Oldtimer verschoben! 
 

Wegen des autofreien Sonntags am 20.6.2004 wurden wir von der Gemeinde Weis-
sach gebeten, unsere Ausfahrt zu verschieben. In Anbetracht einer Negativwerbung für 
den Verein halten auch wir es für angebracht, an diesem Tag unsere Fahrzeuge, die in 
aller Regel über keinen Kat verfügen, stehen zu lassen und verschieben daher den 
Termin für unsere Clubausfahrt. Wir bitten um Verständnis. 
Der neue Termin wurde auf Sonntag, den 5.September 2004 festgelegt. 
 
3. Oldtimer-Ausstellung des OCW am 4. Juli 2004 
 

Die Vorbereitungen und Planungen für die Veranstaltung laufen bereits. Damit die 
Veranstaltung auch dieses Jahr wieder erfolgreich ablaufen kann, benötigen wir 
wiederum eine Vielzahl von Helfern. Wenn Ihr also Lust und Zeit habt, meldet Euch 
bitte rechtzeitig bei Jürgen Kaiser oder bei Rainer Wagner. Es besteht wiederum die 
Möglichkeit, sich als Firma bei der Veranstaltung zu präsentieren. Bitte bis spätestens 
20. Juni.2004 beim Vorstand anmelden. 
 
Übrigens: Kuchenspenden sind immer willkommen! 
 
Vorschau 
 
1. Spielzeugsammler-Börse des OCW 
 
 

Am 3.Oktober 2004 veranstaltet der 
OCW seine 1. Spielzeugsammler-Börse 
in der Festhalle in Weissach. Die Veran-
staltung beginnt um 10 Uhr und endet 
gegen 16 Uhr. 
 
Neben professionellen Verkäufern besteht 
auch die Möglichkeit für private Anbie-
ter, an der Verkaufsbörse teilzunehmen. 
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Tischbestellungen und weitere Auskünfte 
sind anliegendem Beileger zu entnehmen. 
 
Die Veranstaltung wird vom OCW 
bewirtet. 
 

 
Treffpunkt 
 
Stammtischtermine 
 
Unsere kurzweiligen Zusammenkünfte, an denen es vornehmlich um Benzingespräche 
geht, finden an den nachfolgenden Terminen immer ab 19.30 Uhr in unserem Stamm-
lokal 
 
Sängerheim, Weissacher Straße 43, 71287 Weissach, Tel. 0 70 44/3 21 63 
 
statt. Zu unseren Clubabenden sind auch gerne Gäste willkommen. 
 

III. Quartal 2004 14. Juli August 
Sommerpause 

 
8. September 

 

IV. Quartal 2004 13. Oktober 
 

17. November 
 

11. Dezember 
Weihnachtsfeier 

Lokalität noch offen 

 
Veranstaltungen des OCW 
 

III. Quartal 2004 04. Juli 2004 Oldtimer Veranstaltung  
Beginn 10.00 Uhr Festhalle Weissach 

III. Quartal 2004 21. Juli 2004 
Referat über Wertgutachten und 
Versicherungsfragen für Oldtimer 
Beginn 19.30 Uhr Sängerheim Flacht 

III. Quartal 2004 05. September 2004 Clubausfahrt mit eigenen Fahrzeugen 
Beginn 09.00 Uhr  Festhalle Weissach 

IV. Quartal 2004 03. Oktober 2004 1. Spielzeugsammler-Börse 
Beginn 10.00 Uhr Festhalle Weissach 

IV. Quartal 2004 04. Dezember 2004 Clubstand Weihnachtsmarkt 
Beginn 09.00 Uhr Marktplatz Weissach 
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Der Mitgliederbericht: 
 

 
 

Wie alles begann oder Meine nicht 
abgeschlossenen Motorrad-Memoiren 

 
von Olaf Schairer 

 
 
Verkehrskontrolle. Neben Klassenarbeiten in Mathematik zählte solch ein Ereignis 
zum Gefährlichsten, was dem motorisierten Schüler um 1984 widerfahren konnte. Nur 
wenige der Kreidler-Flory oder Hercules-Zweiräder waren im Grunde ihrer Herzen 
noch so, wie sie in der jeweiligen Mofa-Betriebserlaubnis beschrieben waren.  
Mofa 25. Meist waren die Prestigeobjekte ihrer Besitzer wesentlich schneller oder 
hörten sich zumindest so an. Seit kurz nach meinem 15. Geburtstag hatte ich selbst 
mein erstes eigenes Kraftfahrzeug, wusste auch, dass es irgendwie flotter zu bewegen 
war, zumindest als die üblicherweise unfrisierten Solo-Mofas derer, die mit einem 
solchen gestraft waren. Mir war somit genauso unwohl wie dem, der wusste, dass sein 
Krümmer nicht ganz serienmäßiges Format hatte. Doch welch positive Überraschung: 
die Fahrzeugpapiere mit der Bezeichnung „Fahrrad mit Hilfsmotor“ dem 
Polizeibeamten ausgehändigt, ein kurzer Blick, alles in Ordnung. Die Tatsache, dass es 
1959 noch kein Mofa 25 gab, weshalb die Papiere keine genaueren Angaben machten, 
und mein erster Oldtimer somit „legal“ mit 40 km/h unterwegs war, wurde mir erst 
viel später klar. 

Das Moped war eine Zündapp Super-Combinette 
und begleitete mich bis zu meinem 18. Geburtstag. 
Es gab zwar immer wieder mal etwas zu schrauben, 
zwischendurch wurde ich auch mal mit einer NSU 
Quickly  untreu, aber eigentlich hatte dieses 
Fahrzeug nur einen gravierenden Nachteil: Kein 
Mädchen wollte auf dem alten Schrott mitfahren, 
die bevorzugten eindeutig Honda MTX bzw. Autos 
aller Art... Mit den ersten Autos, heute hätten der 
Käfer und der R 4 schon Oldtimer-Status, kamen 
Zweiräder zwar kurzzeitig ins Hintertreffen, jedoch 

lächelte mich auf einem absichtslos besuchten Markt damals noch überschaubarer 
Größe ein Motorrad an. Die Fahrerlaubnis war gerade erworben, so dass die  
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NSU Lux, Baujahr 1953 für DM 1100,- den Besitzer wechselte. Die 8,6 PS „starke“ 
200er war somit das erste echte Motorrad in meinem Leben und wurde als 
Alltagsfahrzeug nicht geschont. Zwei Jahre waren zu überbrücken, da mich der 
Gesetzgeber mit aller Härte des Stufenführerscheins erwischt hatte. Ausbildung und 
Prüfung auf einem offenen Motorrad, aber Stichtag war der 1. Mai, mein Geburtstag 
der 10. Mai. 27 PS. Neben Kleinigkeiten an der Kupplung und immerwährenden 
Reglerproblemen gab es an der Lux nicht viel zu tun, so dass ich mit ihr nicht nur 
mehrmals mit Gleichgesinnten in Österreich war, sondern mich auch auf große 
Urlaubsfahrt begab. Das erste Mal ging es zu Bekannten aus dem Schüleraustausch 
nach Royan an der französischen Atlantikküste, was die treue NSU unter Einplanung 
entsprechender Zeit auch klaglos mitmachte. Balingen-Royan auf kleinen Landstraßen 
in zwei Tagen - allerdings mit jeweils 16 Stunden im Schwingsattel. 
 
1988 wurde ich noch übermütiger: Das Abi war 
geschafft und bis zum Einberufungstermin im 
Oktober war Zeit. Wieder über Royan ging es 
entlang der Atlantikküste nach Süden. Nach 
einem Besuch der größten Sanddüne Europas war 
das nächste Ziel Andorra. Die Strecke durch die 
Gascogne erscheint mir in der Erinnerung immer 
noch unendlich, aber die Pyrenäen konnten für 
alle Strapazen entschädigen. Nur etwas mehr 

Leistung hätte nicht geschadet. Nach einem kurzen 
Abstecher nach Spanien und etwas Strand und 
Sonne an der Côte d’Azur sollte es über das 
Rhônetal wieder nach Hause gehen. 
Schon entlang des Mittelmeers war ich erstaunt, 
dass mein Ruf nach Motorkraft anscheinend 
Gehör gefunden hatte, vielleicht war eine 
Übernachtung in Lourdes doch zu etwas gut 
gewesen? Jedenfalls lief die Lux von Kilometer zu 
Kilometer besser, wenn auch mit deutlich 

verändertem Motorgeräusch. In der Camargue, südlich von Nîmes wurde mir 
schlagartig des Rätsels Lösung präsentiert: Kolbenhemdabriss. Große Teile des 
Kolbenschafts hatten sich wohl schon seit längerem verabschiedet, was die 
Steuerzeiten des Zweitakters anscheinend anfangs positiv beeinflusste. Jetzt ging aber 
überhaupt nichts mehr. Mir blieb nichts anderes mehr übrig, als nach Balingen zu 
trampen, einen guten Kumpel mit Busle zu aktivieren (Danke Bernhard!) und den in 
einer Polizeistation untergestellten Havaristen in einer Hau-Ruck-Aktion wieder in den 
Stall zurück zu holen. Nach Überholung des Motors und Einbau eines neuen Kolbens 
wollte die arme Lux aber nie mehr wie früher. Sie klemmte nur noch und war auch 
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Olaf und seine BMW R75/5 Baujahr 72 

nach nochmaligem Honen und dem 
nächsten Kolben thermisch hoch-
empfindlich. Sie kam vorerst aufs Altenteil 
und ich fuhr noch, bis ich im Besitz der 
offenen Fahrerlaubnis war, einige Monate 
eine sehr günstig erworbene MZ ETZ 250. 
Das Motorrad war übrigens bedeutend 
besser als sein allgemeiner Ruf. Nach 
Überbrückung der Wartezeit konnte ich 
günstig mein nächstes Motorrad kaufen. 
Für einige Jahre sollte die BMW R 75/5, 
Baujahr 1972 mein Motorradleben 
begleiten. 

Im Kreise der meisten anderen Biker zu Beginn der 90er-Jahre war ich zwar schon 
wieder untermotorisiert, aber mit Gummikuh-Fahrwerk machen 50 PS in meinen 
Augen richtig Laune. Mit denselben Leuten, mit denen ich früher schon auf Lux bzw. 
diese auf DKW RT 250, Zündapp-Elastic oder Ducati-Scrambler unterwegs war, ging 
es Ostern nach der Grenzöffnung in die "Noch"- DDR. Trotz ellenlanger Federwege 
hinterließ die „Autobahn“ Spuren an der Ölwanne der BMW, was aber im Vergleich 
zu den Schäden an den mitfahrenden Moto-Guzzi V7 Special oder Triumph-
Bonneville eher harmlos war. Die BMW war über Jahre eine Reisegefährtin, wie sie 
kaum besser sein konnte. Mit ihr waren bequeme Langstreckenreisen von Schweden 
bis Bratislava und immer wieder Frankreich möglich, ob alleine oder mit Sozia und 
viel Gepäck. 

Pannen waren zwar drin, aber manchmal 
auch erinnernswert im positiven Sinne. 
In Mecklenburg ging zwar die 
Lichtmaschine kaputt, unvergesslich ist 
mir die Hilfsbereitschaft der Rostocker 
Motorradfahrer, welche in einer Telefon-
aktion in wenigen Stunden das passende 
Ersatzteil aus ehemals mühsam einge-
schmuggelten Beständen organisiert 
hatten. Enthusiasten schafften es zu 
DDR-Zeiten tatsächlich, ganze Motor-
räder Teil für Teil hinter den eisernen 

Vorhang zu bekommen! Rund 50.000 Kilometer war ich mit der BMW in ganz Europa 
unterwegs, bis bei etwas über 100.000 km Gesamtlaufleistung laut Tacho die 
Nockenwelle festging und eine größere Reparatur verlangte. Nachdem ich meiner 
Gummikuh weitere Kilometerfresserei nicht länger zumuten wollte, wurde zum ersten 
Mal ein neues Motorrad angeschafft. Da ich hierzu jede Mark brauchte, wurde die Lux  
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genau meinen Bedürfnissen entsprach. Dennoch bin ich, auch nach einem England-
Urlaub mit dem jaulenden Dreizylinder nie warmgeworden. Nach weniger als einem 
Jahr wurde sie wieder verkauft und aufgrund der Erfahrung mit der R 75/5 wieder ein 
Boxer angeschafft. Bis heute kenne ich kein aktuelles Motorrad, welches mich von der 
mittlerweile auch mit 95.000 Kilometern gut eingefahrenen BMW R 100 GS P/D 
Classic trennen könnte, ob mit oder ohne Beiwagen, der wahlweise eingetragen ist. 
Zurück aber zum wirklich alten Eisen. Die weitgehend problemlose Zeit mit 
aktuelleren Alltagsfahrzeugen musste ja überbrückt werden. Folglich griff ich zu, als 
mir irgendwann eine BMW R 27, Baujahr 1966 angeboten wurde. Das ehemalige 
Polizeimotorrad war in insgesamt gutem Zustand, so dass ich direkt zu TÜV und 
Zulassungsstelle konnte. Sie lief auch rund und zuverlässig, nur wo in diesem trägen 
grünen Eisenhaufen die 18 PS versteckt sein sollten, das fand ich nie heraus. Eine 
Vergleichsfahrt mit einer R 26 bestätigte mir schließlich, dass diese bescheidene 
Fahrdynamik der letzten und „stärksten“ klassischen Einzylinder-BMW anscheinend 
normal ist. 
Mir machte sie jedenfalls keinen Spaß 
und sie wurde durch eine 1952er 
Moto-Guzzi Airone ersetzt Diese 
Italienerin war zwar von der 
Papierform her wesentlich schwächer, 
aber ließ sich dennoch viel schöner 
fahren. Allerdings bot sie auch genug 
Gelegenheit zum Schrauben. 

 

 

Ein Umzug ins Rheinland beendete dann 
aus Platz- und Zeitgründen die Oldtimer-
Fahrerei für einige Zeit. Sowohl die 250er 
Guzzi als auch die BMW R 75/5 nebst 
einiger Mopeds konnten nicht bei mir 
bleiben. Einzig das Fahrzeug, was ich als 
Scheunenfund von der Alb schon seit 1991 
besitze, wurde nicht weggegeben. Zwar 
musste ich die Restauration abbrechen und 
die BMW R 47, Baujahr 1928 halbwegs 

sicher unterstellen, aber seit ich wieder im Schwäbischen bin, kann ich, unterstützt von 
der besten Sozia aller Zeiten, das Projekt hoffentlich bald zu einem guten Ende 
bringen. Arbeit wartet dann immer noch genug in der Garage, denn die kürzlich 
erworbene Vorkriegs-BMW R 4, Baujahr 1932 hat auch bereits einige Überraschun-
gen offenbart.  
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Eigentlich wollte ich schon viel 
weiter sein, aber die vermeintlich 
ordentliche, in einem Anfall von 
frankophiler Begeisterung gekauf-
te, durch den TÜV gebrachte und 
zugelassene Terrot HSST 350, 
Baujahr 1930 entpuppte sich als 
recht eigenwillige Französin mit 
dem Hang, immer nur von A nach 
B, aber nicht mehr zurückfahren zu 
wollen. Einige Vereinskameraden 
wissen, was ich meine (Danke   
Jürgen, Danke Erich!).Sie hat sehr viel Arbeit und noch mehr Zeit gekostet. Es half 
also alles nichts, ein zuver-lässiges Oldtimer-Motorrad musste wieder her. Ein 
Kompromiss aus bevorzugter Vorkriegstechnik und Zuverlässigkeit sollte es sein, 
somit teilt seit letztem Jahr eine alltagstaugliche NSU OSL 251, Baujahr 1950 die 
Garagenwerkstatt mit den Restaurationsobjekten. 
 

 

Seit einigen Verkaufsdrohungen springt 
sogar die Terrot wieder zuverlässig an. 
Wenn man nur mehr Zeit und Platz 
hätte..!  
 
 
 
Fortsetzung live im OCW 
 
 
Euer Olaf Schairer 
Eure Anke Röhler 
 

 
Anmerkung der Redaktion: 
 
Erfahrungsberichte sind herzlich willkommen. Die Redaktion freut sich über jeden 
Beitrag. Diese können auch handschriftlich eingereicht werden. 
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Verkaufsangebote: 
 
Historisches Feuerwehrfahrzeug 
Ford Transit Kombi 
4 Zylinder, 48 KW 
mit Leiter, Blaulicht und 
Martinshorn, 
Original km-Stand 14.500 
Erstzulassung 24.7.1968 
VB 5.200,00 € 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Andreas Rosar Tel. 0177/7109692 
 
 

 

  
BMW CS Coupe 
2478 cm3 

6 Zylinder, 150 PS 
Baujahr 11/1974 
Front-, Heck- und Dachspoiler 
Holz-Sportlenkrad, blaue Velour- 
sitze, gute Restaurierungsbasis 
alle Fahrzeugteile vorhanden 
VB 3.800,00 € 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Werner Pallat, Tel. 07044/32709 

 
 
Buick 8 
Modell 66 S Sport Coupe 
8 Zylinder-Reihenmotor, 4458 cm3 

90 HP 
Baujahr 1931 
gegen Gebot 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Hans-Peter Schazmann, 
Tel. 0711/244990 
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2 x Gilera Z300, 2 Zylinder, 4-Takt, 
Baujahr 63, zum Restaurieren.  
VB zus. 1.000,00 € 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Helmut Kaiser 
Tel. 07152/25526 

Speichenrad 6Jx15" für Triumph TR6  
mit Nabe und Zentralverschluss, 
guter Zustand, günstig abzugeben  
(fast geschenkt) 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Wolfgang Hofbauer, Tel. 07150/82119 
  
BMW R11 Serie 3 
750 cm3 18 PS,  

Baujahr 1930/31 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Hans-Peter Schazmann, 
Tel. 0711/244990 

BMW Nachbau Gespann 
Russland (Ural 750) 
750 cm3 

Auskunft über OCW-Mitglied 

Hans-Peter Schazmann, 
Tel. 0711/244990 

  
Moto Guzzi Nuovo Falcone 
Militärausführung 
500 cm3 19 PS 
gebaut 1969 - 1976 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Hans-Peter Schazmann, 
Tel. 0711/244990 

Moto Guzzi Alce 
Militärausführung 
500 cm3 10 PS 
gebaut 1939 - 1945 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Hans-Peter Schazmann, 
Tel. 0711/244990 

  
Moto Guzzi Alce 
500 cm3 110 PS 
gebaut 1939 - 1945 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Hans-Peter Schazmann, 
Tel. 0711/244990 

Suzuki RG 500 Gamma-86 
4 Zylinder, 2-Takt, 495 cm3 70 KW/95 PS 
absolut neuwertig, noch nicht zugelassen 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Hans-Peter Schazmann, 
Tel. 0711/244990 

  
Gespann Jawa 
350 cm3 26 PS 
Baujahr 1982 
VB 1.200,00  € 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Albert Sauter, 
Tel. 07152/25352 
 
 

BMW R25/2 
250 cm312 PS 
Baujahr 1953, Zustand 1-2 (restauriert) 
VB 3.400,00 € 
Auskunft über OCW-Mitglied 

Helmut Kaiser 
Tel. 07152/25526 

 



����������	

�

��
���� 

 

Herausgeber:  OldTimer Club Weissach e.V. �  Postfach 12 10 �  71284 Weissach 
 
Redaktion und Layout: Werner Pallat �  Jakobsäcker 9 �  71287 Weissach 

16

 
Kontaktadressen  
 

Vorsitzender 
 

Jürgen Kaiser 
Höpfigheimer Str. 5 
74385 Pleidelsheim 

07144/281626 
 

stv. Vorsitzender 
 

Olaf Schairer 
Wielandstr. 5 
71263 Weil der Stadt 

07033/303161 

Schriftführer 
Webseiten u. Redaktion 

 

Werner Pallat 
Jakobsäcker 9 
71287 Weissach 

07044/32709 

Kassenwart 
 

Jürgen Weikert 
Iptinger Str. 13 
71287 Weissach  

07044/902197 

Veranstaltungsleiter 
 

Rainer Wagner 
Bismarckstr. 84 
71287 Weissach 

07044/33524 

Jugendleiter 
Markus Kübler 
Durlacher Str. 1 
75328 Schömberg 

07084/92658 

Beisitzer 
 

Kurt Wöhr 
Flachter Str. 41 
71287 Weissach 

07044/31469 

Beisitzer 
 

Stefan Scherer 
Schleiermacherstr. 14 
71229 Leonberg 

07152/25403 

Beisitzer 
 

Albert Sauter 
Schellingstr. 16 
71229 Leonberg 

07152/25352 

Beisitzer 
 

Andreas Rosar 
Seeadlerstr. 1 
70378 Stuttgart 

0177/7109692 

Kassenprüfer 
Renate Loepthien 
Tulpenweg 18 
71287 Weissach 

07044/32605 

Kassenprüfer 
Anke Röhler 
Wielandstr. 5 
71263 Weil der Stadt 

07033/303161 

 
 
 
 
 


